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Vereinszweck
(1) der Verein, dessen tätigkeit nicht auf gewinn gerichtet ist, bezweckt im 
allgemeinen die förderung des fußballsports in hernals, im speziellen den 
betrieb, die organisation und die Veranstaltung fußballsportlicher wett-
kämpfe. 
 (2) der Verein ist sich der integrativen kraft des fußballs bewusst und för-
dert jene aktiv. dazu bekennt sich der Verein auch zu den grundsätzen des 
zehn-punkte-plans der uefa zur bekämpfung des rassismus im fußball. der 
Verein und seine mitglieder verpflichten sich,  jeglichem diskriminierenden 
Verhalten im stadion und im klub entschieden entgegenzutreten, fördern 
das zusammenleben unterschiedlicher sozialer und kultureller gruppen im 
Verein und unterstützen die zusammenarbeit mit organisationen, die diskri-
minierung im fußball in jeder form entgegenwirken. 

die stadionzeitung alszeilen dient der information der stadionbesucher-
innen am jeweiligen erscheinungstag = spieltag. sie wird kostenlos abgege-
ben und soll dem Vereinszweck (siehe oben) dienen.

geschätzte sportclubfreundin-
nen und –freunde!  
eschätzte fans!

das ist schon wieder einmal so ein 
beginn der frühjahrssaison, wie er alle fünf bis zehn 
jahre vorkommt. in Österreich herrscht chaos, hervor-
gerufen von einem wetterphänomen, das verschiedene 
werbeprospekte mit readaktionellen spurenelementen 
den weltuntergang prophezeien lässt, das man im Volks-
mund gemeinhin aber als winter kennt.

zu der zeit, an der ich am computer sitze und diese zei-
len tippe, ist die erste runde der ostliga-frühjahrssaison 
bereits abgesagt worden, für die zweite runde sehen 
die prognosen düster, besser sehr kalt aus. darum weiß 
ich auch nicht, wann sie, geschätzte leserin, geschätzter 
leser, diese zeilen lesen werden. entweder hat sich das 
wetter dramatisch gebessert, wir schreiben den 2. märz, 
und alles läuft wie geplant. oder die runde wird verscho-
ben auf, keine ahnung, vielleicht anfang juni. oder wir 
haben beschlossen, doch eine ausführliche alszeilen-
ausgabe für das spiel gegen die austria-amateure zu 
produzieren, dann werden sie diesen text niemals lesen, 
denn er wird einfach nicht in druck gehen.

was, das ist keine ausführliche alszeilen-ausgabe? 
warum? ganz einfach: wir wollen unsere texte vielen 
besucherinnen und besuchern des sport-club-platzes 
präsentieren. da es nicht zu erwarten ist, dass sich bei 
einem spiel bei minusgraden viel publikum zum gemein-
schaftlichen frieren einfinden wird, haben wir beschlos-
sen, ein wenig an papier zu sparen.

sie werden ohnehin schwierigkeiten haben, mit 
fäustlingen die seiten umzublättern, wenn sie nicht 
überhaupt viel lieber ihre finger an einem heißge-
tränk ihrer wahl wärmen. darum haben wir dieses heft 
auf das notwendigste reduziert. die werbungen sind 
kleiner, die texte kürzer, manches fehlt überhaupt. aber 
ich verspreche ihnen, zum heimspiel gegen neusiedl 
erscheinen die alszeilen wieder in gewohntem umfang 
(oder sind bereits erschienen) mit spielberichten, einem 
groundhoppingbericht aus portugal, einem interview 
mit norbert schneider, einer aktuellen bücherschau und 
vielem mehr.

Vielleicht bleibt dieses heft ja eine phantomausgabe, 
die nur in den weiten des internets zu finden sein wird. 
sollte aber wider erwarten das spiel doch am 2. märz 
stattfinden, dann wünsche ich ihnen temperaturen über 
dem nullpunkt, unserem team drei punkte und uns von 
der redaktion keine Verschiebungen mehr.

mit schwarz-weißen grüßen 
Christian Orou 
alszeilen-Redaktion

worte aus der redaktion

Worte aus der redaktion
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Philip Dimov 
Rückennummer: 17 

Geburtsdatum: 22. 9. 1990 
Position: Verteidigung/mittelfeld 

Stationen:  
2017 – 2018: fcm traiskirchen 

2008 – 2017: wsk/wsc

Christian Hayden 
Rückennummer: 28 

Geburtsdatum: 26. 3. 1994 
Position: Verteidigung 

Stationen:  
2017 – 2018: stripfing 

2016 – 2017: austria klagenfurt 
2014 – 2016: skn st. pölten 

2012 – 2014: grödig 

Philipp Klar 
Rückennummer: 37 

Geburtsdatum: 15. 4. 1992 
Position: tor 

Stationen:  
2017 – 2018: first Vienna fc 

2014 – 2017: sc ritzing 
2012 – 2013: sV schwechat 

2012 : leobendorf 
2011 – 2012: mistelbach

Daniel maurer 
Rückennummer: 6 

Geburtsdatum: 14. 1. 1994 
Position: defensives mittelfeld 

Stationen:  
2016 – 2017: first Vienna fc 
2015 – 2016: admira juniors 

2014 - 2015: fac 
2012 – 2014: admira juniors
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neue spieler in dornbach
Alles neu macht der Winter. Nicht ganz, dennoch hat sich der Kader in der spielfreien Zeit deutlich verändert. „Zunächst 
waren nur punktuelle Verstärkungen geplant. Die Abgänge von mehreren Spielern haben es möglich gemacht, noch zu-
sätzliche Neuerwerbungen zu verpflichten. Oberste Priorität hatte ursprünglich die Stabilisierung der Defensive“, erklärt 
Coach Norbert Schweitzer die Transfer-Bemühungen der letzten Wochen und Monate. Als letzte Neuzugänge durfte der 
WSC Dominko Radalj, Floris van Zaanen und Philipp Klar herzlich in Dornbach willkommen heißen.
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Philip Dimov 
Rückennummer: 17 

Geburtsdatum: 22. 9. 1990 
Position: Verteidigung/mittelfeld 

Stationen:  
2017 – 2018: fcm traiskirchen 

2008 – 2017: wsk/wsc

Christian Hayden 
Rückennummer: 28 

Geburtsdatum: 26. 3. 1994 
Position: Verteidigung 

Stationen:  
2017 – 2018: stripfing 

2016 – 2017: austria klagenfurt 
2014 – 2016: skn st. pölten 

2012 – 2014: grödig 

Philipp Klar 
Rückennummer: 37 

Geburtsdatum: 15. 4. 1992 
Position: tor 

Stationen:  
2017 – 2018: first Vienna fc 

2014 – 2017: sc ritzing 
2012 – 2013: sV schwechat 

2012 : leobendorf 
2011 – 2012: mistelbach

Daniel maurer 
Rückennummer: 6 

Geburtsdatum: 14. 1. 1994 
Position: defensives mittelfeld 

Stationen:  
2016 – 2017: first Vienna fc 
2015 – 2016: admira juniors 

2014 - 2015: fac 
2012 – 2014: admira juniors

Dominko radalj 
Rückennummer: 26 
Geburtsdatum: 3. 11. 1994 
Position: angriff 
Stationen:  
2017 – 2018: nk imotski 
2017: zmaj makarska 
2016 – 2017: nk pajde 
2015 – 2016: nk imotski 
2014 – 2015: nk lucko

marco salvatore 
Rückennummer: 20 
Geburtsdatum: 20. 2. 1986 
Position: Verteidigung 
Stationen:  
2015 – 2018: mannsdorf 
2012 – 2015: sV horn 
2010 – 2012: first Vienna fc 
2009 – 2010: austria kärnten 
2007 – 2009: Vöcklabruck 
2003 – 2007: fk austria (a) 

Dominik silberbauer 
Rückennummer: 11 
Geburtsdatum: 26. 2. 1991 
Position: mittelfeld 
Stationen:  
2017 – 2018: stockerau 
2015 – 2017: sc/esV parndorf 
2014 – 2015: sc neusiedl/see 
2012 – 2014: sc/esV parndorf 
2008 – 2012: sc neusiedl/see 
2006 – 2008: stockerau

floris van Zaanen 
Rückennummer: 21 
Geburtsdatum: 5. 4. 1999 
Position: mittelfeld 
Stationen:  
2017 – 2018: first Vienna fc 
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frauenteam

offizieller partner des wiener sport-club.

das Ziel: alle spiele im 
frühjahr gewinnen text:  chris peterka

2:1-sieg gegen bundesligist luV graz erst-
mals im Viertelfinale des Öfb-cup standen 
das los bescherte den sportlich schwierigs-
ten gegner, nämlich meister, cupsieger und 
champions league teilnehmer st. pölten mit 
einem geschätzt 20 mal so hohen budget wie 
dem der wsc-frauen. noch dazu auswärts, 
was uns auch um die möglichen einnahmen 
eines heimspiels brachte. die hohen favo-
ritinnen aus niederösterreich setzten sich 
dann am letzten sonntag auch klar mit 10:0 
gegen unsere aufopfernd kämpfenden mä-
dels durch.

das 1b-team der wsc-frauen liegt in der 
herbsttabelle der 1. klasse auf platz 2 mit 
zwei punkten rückstand auf leader mffV 23 
1b. auch hier bestehen realistische chancen 
auf den titel. der im sommer zurückgeholte 
trainer josef kirchberger, Vater der em-drit-
ten und deutschen bundesligaprofikickerin 
Virginia kirchberger, war ja schon in der sai-
son 2015/16 meister mit unserem 1b-team.

leider haben sich unsere torfrau janina pfeif-
fer und stürmerin lare ahmad überraschend 
eine auszeit genommen, beides spielerin-
nen, die erst im juni 2017 fix verpflichtet wur-
den. bei den oben beschriebenen cupspielen 
waren beide aber wieder an bord und werden 
auch weiter aushelfen, sollte not an der frau 
im kader sein.

als zu beginn der herbstsaison das lan-
desligateam der wsc frauen ganz ent-
gegen der gewohnheit drei der ersten 

fünf spiele verlor, war nach meinung der 
meisten am schwarz-weißen frauenfußball 
interessierten der meisterschaftszug für die 
mädels schon anfang oktober abgefahren.  
nach den zum teil überzeugenden siegen 
in den restlichen partien konnte aber der 
rückstand auf die führende Vienna auf vier 
punkte verringert werden. zusätzlich ha-
ben die dornbacherinnen die weitaus beste 
tordifferenz der liga. so lautet die einfache 
rechnung zum erneuten (es wäre der sechs-
te seit der gründung 2011) meistertitel: alle 
frühjahrsspiele gewinnen und auf ein zusätz-
liches remis der Vienna hoffen. damit wären 
auch alle anderen konkurentinnen abge-
hängt und ein weiterer, diesmal hoffentlich 
erfolgreicher, anlauf in den relegationsspie-
len um den aufstieg in die 2. liga erreicht.

zusätzlich war das a-team der wsc-frauen 
im märz noch in zwei weiteren bewerben en-
gagiert.  das erstrundenspiel im wiener frau-
encup wurde bei pötzleinsdorf 8:0 gewon-
nen.  und das bis dato erfreulichste in dieser 
saison ist, dass unsere damen nach einem 
klaren 5:0 gegen heidenreichstein und einem 

auf der anderen seite begrüßen wir als neu-
zugänge unter anderen:

Tamara Kirchner, 20: kommt leihweise vom 
sV westendorf aus tirol, im Vorjahr bei wa-
cker innsbruck, rechte außenbahn.

Alisa Haydn, 14: kommt leihweise von waf 
Vorwärts brigittenau, hat bisher bei den 
burschen gespielt, allrounderin.

Elena Mihajlovic, 17: kommt aus serbien 
von spartak subotica, offensivspielerin.

Katharina Huemer, 18: kommt leihweise 
vom fc ausseerland aus der steiermark, 
offensivspielerin.

Stefanie Jelinek, 19: kommt leihweise von 
hohenweiler aus der Vorarlberg liga.

Nathalie Miskic, 16: kommt fix von donau-
stadt.

KOOPERATOPNSPARTNER DES WSC-FRAUENTEAMS
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tabellen

sp s u n tore pkt.

1 mffV 23 bwh hörndlwald 1b 11 9 1 1 49:12 28

2 Wiener sport-Club 1b 11 8 2 1 35:14 26

3 dsg alxingergasse 11 8 0 3 29:12 24

4 siemens großfeld 1b 11 5 3 3 16:13 18

5 dsg royal rainer 11 4 5 2 29:17 17

6 wienerfeld 11 3 8 0 26:17 17

7 Vienna 1b 11 5 1 5 26:30 16

8 dsg dynamo donau 11 4 3 4 12:19 15

9 Altera Porta 1c 11 3 2 6 11:17 11

10 mariahilf 1b 11 3 0 8 14:36 9

11 SC Pötzleinsdorf 11 1 1 9 5:28 4

12 mannswörth 11 0 0 11 7:44 0

tabelle frauen 1. Klasse 2017/18
(stand nach 12 runden)

sp s u n tore pkt.

1 Vienna 10 8 1 1 37:13 25

2 mffV 23 bwh hörndlwald 10 7 2 1 34:12 23

3 fk austria wien ladies 10 7 1 2 39:9 22

4 Wiener sport-Club 10 7 0 3 49:13 21

5 neusiedl am see 10 4 1 5 21:25 13

6 asV 13 10 4 1 5 27:40 13

7 Mönchhof 10 3 2 5 15:28 11

8 siemens großfeld 10 3 2 5 13:27 11

9 Altera Porta 1b 10 2 2 6 15:23 8

10 ksc/fcb donaustadt 10 2 2 6 17:41 8

11 Mariahilf 10 1 0 9 11:47 3

tabelle frauen Landesliga 2017/18
(stand nach 11  runden)

sp s u n tore pkt.

1 team wiener linien 44 32 4 8 170:64 100

2 Vienna 44 29 3 12 179:72 90

3 Wiener sport-Club 44 25 5 14 129:89 80

4 fac wien 44 24 7 13 158:93 79

5 donau 44 21 5 18 119:107 68

6 stadlau 44 20 7 17 130:95 67

7 1.simmeringer sc 44 21 4 19 109:98 67

8 schwechat sV 44 19 3 22 89:133 60

9 red star penzing 44 19 0 25 114:134 57

10 a Xiii auhof center 44 14 5 25 98:143 47

11 asV 13 44 9 5 30 85:189 32

12 mauerwerk sport admira 44 5 4 35 58:221 19

tabelle WfV-Liga 2017/18 gesamtwertung
(stand nach 11 runden)

sp s u n tore pkt.

1 1980 wien 13 10 1 2 50:14 31

2 ankerbrot 13 10 1 2 40:17 31

3 besiktas wien 13 9 3 1 25:9 30

4 wien united 05 13 9 1 3 2917 28

5 schwechat sV 1b 13 7 2 4 32:18 23

6 Wiener sport-Club 1b 13 7 1 5 23:14 22

7 cro-Vienna florio 13 7 1 5 26:19 22

8  union 12 13 7 0 6 32:31 21

9 margaretner ac 13 4 3 6 26:21 15

10 ober st.Veit 13 5 0 8 23:34 15

11 triester 13 4 1 8 25:40 13

12 kalksburg-rodaun 13 3 1 9 30:39 10

13 wienerfeld * 13 1 1 11 12:45 4

14 borac Vienna 13 0 0 13 12:67 0

tabelle Oberliga a 2017/18
(stand nach 13 runden)

*: rückreihung bei punktgleichheit (anzahl der strafbegl. spiele)
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heute wird sicher einiges davon abhängen, 
wie unser verspäteter saisonstart gegen die 
burgenländer gelaufen ist. ein erfolgserlebnis 
täte natürlich nicht nur den spielern, sondern 
auch uns fans gut. der herbst war bitter, da 
brauchen wir gar nicht lange darüber reden. 
es wurde auch entsprechend reagiert und 
das team umgekrempelt. ich hoffe sehr, dass 
norbert schweitzer hier den richtigen rie-
cher hatte und die passenden spieler an bord 
geholt hat.

die dornbacher sollten unbedingt darauf 
schauen, dass es eine halbwegs erfolgreiche 
frühjahrssaison wird. es mag wahrscheinlich 
gar nicht wirklich um den sportlichen aspekt 
gehen – dazu gleich mehr –, sondern mehr 
darum, die anhängerschaft wieder zufrieden-
zustellen. die letzte saison war bereits schwer 

zu ertragen, aber der herbst hat das leider 
noch einmal im negativen sinn getoppt. ich 
vermute, dass es nicht nur mir so geht, aber 
es wird wieder zeit, etwas erfolgreicheren 
fußball am sport-club-platz zu sehen. die 
zuschauerzahlen sind in den letzten mona-
ten stark zurückgegangen, und der schnitt im 
herbst war so schlecht, wie schon lange nicht 
mehr. das ist der beweis dafür, dass sich hier 
schnell etwas ändern muss.

kommen wir nun zu dem punkt, den ich vor-
hin erwähnt habe. dass es nicht mehr um 
den sportlichen aspekt geht, ist einerseits 
vielleicht für uns ganz gut, je nachdem wie 
das frühjahr läuft. wenn man das außer acht 
lässt, ist es eigentlich nur noch zum kopf-
schütteln. wie es aussieht, wird es am ende 
der saison keinen absteiger aus der regional-
liga ost geben. grund dafür ist, dass es kei-
nen klub aus dem westen gibt, der bereit ist, 
in die neue zweite bundesliga aufzusteigen. 
dadurch würde der letztplatzierte Verein der 
sky go erste liga, dies könnte auch der fac 

heute ist der 14. märz. eigentlich sollte 
die saison für den wsc schon einige 
matches alt sein, aber es wird wohl erst 

die zweite partie sein, die heute stattfindet. 
aber auch nur dann, wenn das spiel gegen 
neusiedl/see stattgefunden hat. davon ist 
allerdings auszugehen, denn das wetter dürf-
te/sollte mitspielen/mitgespielt haben.

so gesehen gibt es noch nicht viel, worüber 
ich berichten kann. ich weiß nur so viel: ich 
kann es kaum noch erwarten. die winterpau-
se war schon lange genug. die drei wochen 
extra waren wirklich nicht nötig. 
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saukalt, aber sexy

heute kommt die austria. willkommen! die früh-
jahrssaison beginnt. bevor allerdings der lenz den 
turnusmäßigen Vorsitz wieder übernimmt, legt sich 
Väterchen minus noch einmal beflissen in die riemen. 
oder um es mit dem terminus technicus auszudrü-
cken: eine saukälte hat’s gerade, bist du deppert!

danke, frau holle! aber wer lässt sich davon schon 
unterkriegen, außer ein paar unserer spitzenpolitiker, 
die sich in der sozialen kältekammer dieser tage mit 
grippe angesteckt und verkühlt haben: kickl krank, 
kanzler krank. (schön, dass sie sich zumindest bei den 
Viren hoher beliebtheitswerte erfreuen.)

und ein paar warmduscher haben die ach so arge 
kälte zusätzlich zum anlass genommen, unser sehr 
leiwandes „anti-gesichtsverhüllungsgesetz“ samt 
dem dazugehörigen Verschleierungsverbot außer 
kraft zu setzen. dabei haben wir es erst seit 1. oktober 
2017, und wie erfolgreich es ist, merkt man alleine da-
ran, dass es seit seiner einführung in Österreich keinen 
einzigen terroranschlag gegeben hat. jede dahergera-
delte falterfahrradfahrerin kann sich jetzt wieder ihren 
kampfbewährten strickschal ins radikal-feministische 
gesicht ziehen, nur um so erst recht wieder zur gefahr 
für die gesellschaft zu werden.

da loben wir uns den fußball. mann gegen mann mit 
offenem Visier. auf den tribünen direkte demokratie. 
jede aktion, jede schiedsrichterentscheidung wird in 
direkter demokratischer manier von Volkes stimme 
beurteilt. da braucht es weder Volksbegehren noch 
irgendwelche neumodernen server. und der sport-
club-fan hebt sich ohnehin vom gemeinen rest der 
bevölkerung ab. eine brandneue studie zeigt, dass die 
mehrheit der Österreicher eher auf alkohol, sport und 
sex verzichten würde als aufs handy. der sport-club-
fan natürlich nicht, sonst wäre er ja heute nicht hier. 
beim sport. mit bier. und, wenn’s bei der kälte schon 
sein muss, im wärmenden burkini –- das macht ihn 
dann auch noch sexy.

come on, sport-club!

www.gebruedermoped.com 
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sein, nicht absteigen. wenn das nun so ein-
trifft, gibt es keinen absteiger in die regional-
liga ost und drei aufsteiger. mit den drei neu-
en klubs aus den landesverbänden ergibt 
das wieder 16 klubs für die regionalliga ost 
und somit keinen absteiger. ich glaube zwar 
nicht, dass der sport-club letzter wird, aber 
man weiß ja nie, was der fußball so bringt.

ganz fix ist dies allerdings mit dem heutigen 
datum noch nicht, denn die frist für den li-
zenzantrag endet morgen (stichtag 15. märz 
2018). bis dahin könnten sich die Vertreter 
aus dem westen noch umentscheiden und 
die neue liga nicht schon vor dem eigentli-
chen beginn bloßstellen. in einer der nächs-
ten g'schichten werde ich mich diesem the-
ma mit neuen fakten noch einmal widmen.

kommen wir zum wiener sport-club zurück. 
heute spielen wir gegen die austria amateu-
re. es wird mein erstes live-match werden, 
denn das spiel gegen neusiedl muss ich aus-
lassen. die austria amas haben eine erfolg-
reiche herbstrunde gespielt und haben gute 
chancen, den aufstieg zu schaffen, was sie 

auch als ziel angegeben haben. aus diesem 
grund werden unsere jungs heute auf einen 
extrem motivierten gegner treffen, der alles 
versuchen wird, drei punkte aus hernals zu 
entführen.

wie gesagt, ich kann unsere chancen schwer 
einschätzen und werde mich heute abend 
wohl überraschen lassen müssen.

endlich wieder fußball am sport-club-platz. 
es wurde schon zeit. auf geht's burschen! 
pack ma's ein!

euer

Zed  Eisler

Visit me at: www.zedeisler.com  
kontakt: zed@zedeisler.com
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schwerpunkt pop

Wenn die Regionalliga Winterpause hält, ist auch die Arbeit in der alszeilen-
Redaktion überschaubar. Zeit, um sich ein wenig in den Konzertsälen in Wien 
herumzutreiben. Wir haben in der fußballfreien Zeit zwei Konzerte in sehr 
unterschiedlichen Locations besucht. Vor Weihnachten statteten wir Itchy 
in der Arena einen Besuch ab, Ende Jänner waren wir zu Gast in der Wiener 
Stadthalle bei Flogging Molly und den Dropkick Murphys.

shipping up to dornbach text:  
christian orou 

eine stunde vor konzertbeginn kamen 
wir bei der arena an und waren über-
rascht. die schlange stand schon fast 

bis zur baumgasse. eigentlich waren wir der 
ansicht, itchy wären ein geheimtipp, aber 
scheinbar war der tipp nicht mehr so geheim. 
zum glück standen wir auf der gästeliste 
und waren mit einem fotopass bedacht und 
machten uns an der schlange vorbei auf den 
weg zum eingang der großen halle der are-
na. dort wurden wir wieder zurückgeschickt, 
denn karte und fotopass sollten an der kassa 
für uns bereitliegen – wir also wieder an der 
schlange vorbei zurück zum kassahäuschen. 
überraschung nummer eins: unsere namen 
standen nicht auf der gästeliste für die gro-
ße halle. überraschung nummer zwei: in der 
großen halle spielten nothing but thieves, 
itchy waren für die kleine halle gebucht, dort 
lagen auch unsere karten. also doch ein ge-
heimtipp.

um 7 uhr waren noch kaum besucherinnen 
und besucher im dreiraum und in der kleinen 
halle, auch zu beginn der Vorband Smile and 
Burn eine stunde später war die menge über-
schaubar. smile and burn ließen sich davon 
aber nicht irritieren. zwei songs brauchten 
sie, um warm zu werden, doch dann hatten 
sie ihr publikum begeistert, pogo und mosh-
pit inklusive.

ein ganz anderes bild dann bei Itchy: die hal-
le hatte sich inzwischen gut gefüllt, das pub-
likum war gut gelaunt und sang beim intro, 
„i don´t want to miss a thing“ von aerosmith, 
begeistert mit. und es wurde von den drei 
musikern von itchy belohnt. mit ihren songs, 
die irgendwo zwischen chartpop, greenday 
und billy talent angesiedelt sind, ließen sie 
sofort den funken überspringen. itchy über-
zeugten mit großer spiellaune, interagierten 
immer wieder mit dem publikum und unter-
hielten es mit fast kabarettartigen dialogen.

für zwei nummern verließen sie die bühne, 
spielten inmitten ihrer fans und integrier-
ten bravourös verschiedene missgeschicke. 
(merke: wenn du einen looper verwendest, 
solltest du darauf achten, dass er nicht unab-
sichtlich von einer euphorisierten besucherin 
aktiviert wird, denn dann macht sich dein 
bass plötzlich selbständig.) 

itchy spielten einen sympathischen, sehr in-
timen gig mit hohem unterhaltungswert, 
boten einen harmonischen set aus alten 
nummern und neuem material. eine emp-
fehlung für die nächste fußballpause: am 10. 
juni spielen itchy als supportact von the off-
spring wieder in der arena, diesmal open air.
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szenenwechsel. stadthalle. angesagt haben 
sich Flogging Molly und die Dropkick Mur-
phys, die zum ersten mal gemeinsam auf tour 
gegangen sind. als support haben sie sich 
Glen Matlock mitgenommen. genau, das ist 
jener bassist, der bei den sex pistols durch sid 
Vicous ersetzt wurde.

matlock darf den abend eröffnen und spielt 
sich alleine mit der akustischen gitarre durch 
das repertoire seiner karriere. die akustische 
gitarre passt ganz gut zu dem material, das er 
mit den philistines produziert hat, ein wenig 
seltsam wird die darbietung dann bei den 
hits der pistols, die er seinerzeit für die band 
geschrieben hat. „god save the Queen“ und 
„pretty Vacant“ haben sich als lagerfeuerhits 
halt doch noch nicht durchgesetzt. mehr als 
höflichkeitsapplaus ist an diesem abend für 
matlock nicht drinnen.

ganz anders dann die stimmung beim ersten 
hauptact. Vom ersten akkord an reißt flog-
ging molly das publikum mit. die band um 
frontman und gitarristen dave king arbeitet 
sich durch die zwanzigjährige bandgeschich-
te und präsentiert songs vom ersten album 
„swagger“ bis hin zum letzten werk „life is 
good“. musikalisch orientieren sich flogging 
molly vor allem an irischen traditionals mit 
ausfransungen in richtung von rock und 
punk. es dominieren neben der markanten 
stimme von king vor allem geige und akkor-
deon. im gegensatz zu den nachfolgenden 
dropkick murphys setzen sie fast ausschließ-
lich auf eigenes material. ausnahme: eine 
charmante Version von Queens „we will rock 
you“. 

flogging molly sind im schwarz-weißen uni-
versum des wsc keine unbekannten, haben 
sie doch vor jahren ein geheimkonzert in 
der ottakringer brauerei gespielt. an diesem 
abend in der stadthalle präsentieren sie viele 
ihrer hits von „selfish man“ bis hin zum groß-
artigen „crushed“.

sehr stimmungsvoll beginnen die dropkick 
murphys ihren set. zu „the foggy dew“ in 
der Version der chieftains, die diesen song 
gemeinsam mit sinéad o‘connor für das al-
bum „the long black Veil“ eingespielt haben, 
betritt die band die bühne. doch das waren 
auch die letzten besinnlichen klänge für 
diesen abend. die dropkick murphys setzen 
zwar wie auch flogging molly auf geige und 
akkordeon, doch der sound ist härter, rauer 
und lauter als bei den mollys und eine mi-
schung aus irischem schnaderhüpfeln und 
hardcore punk. selbstverständlich dürfen ein 
dudelsack und der charakteristische mehr-
stimmige gesang nicht fehlen.

auf der setlist finden sich nicht nur eigen-
kompositionen. die dropkick murphys bedie-
nen sich bei den irischen klassikern wie zum 
beispiel „johnny, i hardly knew ya“, bei the 
clash („i fought the law“) und begeistern ihr 
publikum mit ihrer Version von „You´ll never 
walk alone“, text auf der Videowall inklusive.

das konzert endet in einer großen party, bit-
tet die band doch ihr publikum auf die bühne. 
bei „shipping up to boston“ haben die musi-
ker dann kaum noch platz, und die roadies 
bringen routiniert die diversen effektgeräte 
in sicherheit. am ende geleitet dann frank 
sinatra die besucherinnen und besucher mit 
„my way“ nach hause.

Zum ersten Mal gemeinsam auf Tour: Flogging 
Molly, die Dropkick Murphys und Glen Matlock

b andbiographien gibt es viele. jede 
band, die etwas auf sich hält, hat schon 
eine geschrieben (oder schreiben las-

sen). meist hat man bei der lektüre das ge-
fühl, es mit der besten band der welt zu tun 
zu haben. eine der wenigen ausnahmen 
bildet der 2015 erschiene band „how to sur-

Itchy Poopzkid  
How To Survive As A Rock Band 

soulfood music, 2015 
208 seiten 

isbn 978-3-00-048966-2 
€ 9,30
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Von den schwierigkeiten, eine band Zu gründen  
(und als musiker überleben Zu können)

vive as a rockband“ von itchy poopzkid. das 
ist jene band, die sich ende 2017 nach vielen 
jahren vom zusatz poopzkid trennte. 

in vier kapiteln geben die musiker von itchy 
(oft nicht ernstgemeinte) ratschläge, was 
man bei der gründung einer band beachten 
sollte. sie spannen dabei den bogen von der 
bandgründung bis hin zum plattenvertrag. 
zu den tipps gibt es tagebuchartige einträge 
aus der bandgeschichte und statements der 
bandmitglieder.

selten habe ich eine derart amüsante, un-
terhaltsame und lustige bandbio gelesen. 
itchy geben in ihrem buch einen einblick in 
das musikgeschäft und das leben einer band 
auf tour. dabei hanteln sie sich nicht chro-
nologisch durch ihre geschichte. in den vier 
kapiteln, die sich noch in eine unzahl an un-
terkapitel teilen, reihen sich anekdoten und 
tragödien aneinander, die der leserin und 
dem leser das gefühl geben, dass die band 
kaum einen fettnapf ausgelassen hat.

wer jemals eine band gründen und mit ihr auf 
tour gehen will, sollte sich vorher das buch zu 
gemüte führen und den entschluss noch ein-
mal überdenken.
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D ass wolfgang kos ein profunder kenner 
der popkultur ist, hat er schon in vie-
len publikationen und im radio unter 

beweis gestellt. seit er 2015 die leitung des 
wien museums abgegeben hat, verfügte er 
über viel zeit, um ein umfangreiches projekt 
umzusetzen: die Vermessung des 20. jahr-
hunderts anhand von 99 songs. dabei orien-
tierte er sich nicht unbedingt an den chart-
bustern, sondern suchte nach songs, die aus 
verschiedenen blickpunkten relevant für ihre 
epoche waren.

die von kos gewählten songs stehen für 
gesellschaftliche zäsuren (wie zum beispiel 
billy hollidays „strange fruits“), industrielle 
entwicklungen und den protest gegen die 
ausbeutung der arbeiterinnen und arbeiter 
(„bella chiao“ und „die arbeiter von wien“). 
oder die songs waren stilbildend für neue 
epochen.

99 Songs – Eine Geschichte des 20. Jahrhunderts

Wolfgang Kos  
99 Songs –  

Eine Geschichte des 20. Jahrhunderts 
brandstätter Verlag, 2017 

320 seiten 
isbn 978-3-7106-0022-7 

€ 39,90

Text:  Christian Orou Von franZ lehar bis Youssou n´dour

die 99 songs kommen aus den unterschied-
lichsten genres: Von der operette bis hip-
hop, von musical bis rock, von jazz über das 
chanson bis hin zu folk- und worldmusic. 
das 20. jahrhundert hatte viele verschiedene 
rhythmen.

zu jedem der 99 songs erzählt wolfgang kos 
eine geschichte. die geschichte der entste-
hung, aber auch wichtige hintergründe, die 
den song erst einzigartig machen. so lädt er 
die leserinnen und leser zu einer zeitreise 
ein, die um 1900 beginnt und an der jahr-
tausendwende endet. er erzählt von einer 
zeit, die für die operette noch golden war, 
erzählt vom aufkommen des faschismus und 
dessen folgen für die comedian harmonists 
und dem widerstand in den konzentrations-
lagern, der seinen ausdruck unter anderem 
in den liedern der im kz ermordeten künst-
ler hermann leopoldi und jura soyfer fand. 
dabei wird kos aber nie ein dozierender ge-
schichtsprofessor. die gesellschaftlichen Ver-
änderungen und aufbrüche sind meist die 
kulisse, in die kos die geschichte der lieder 
stellt.

das buch ist in fünf kapitel gegliedert, die 
jeweils die songs aus einem bis drei jahr-
zehnten zusammenfassen. das bei weitem 
umfangreichste kapitel beschäftigt sich mit 
den jahren zwischen 1960 und 1970.

jedem song sind zwischen zwei und vier sei-
ten gewidmet, die reichlich illustriert sind. in 
der präsentation der lieder findet kos keine 
einheitliche linie. manchmal konzentriert er 
sich auf die geschichte des songs, bei ande-
ren titeln legt er den schwerpunkt auf den 
gesellschaftspolitischen kontext. manchmal 
lässt er auch kollegen zu wort kommen. zum 
beispiel bei „like a rolling stone“ von bob 
dylan. über diesen song wurden mehr bü-
cher veröffentlicht, als über jeden anderen. 
der beitrag in diesem buch ist zum großteil 
aus zitaten aus diesen werken zusammenge-
stellt. so unterschiedlich die einzelnen texte 
in 99 songs auch sind, haben sie doch eines 
gemeinsam: nach der lektüre hat man lust, 
den beschriebenen song sofort zu hören.

wolfgang kos versucht, bei der auswahl 
der songs persönliche kriterien außer acht 
zu lassen. das gelingt ihm auch über weite 
strecken. lediglich bei nummer 57 („water-
loo sunset“ von den kinks) bricht er mit dem 
Vorsatz. hier gelingt ihm einer der stärksten 
texte des buches. dass der autor keinen an-
spruch hat, eine allgemeine und endgültige 
Version der geschichte des 20. jahrhunderts 
geschrieben zu haben, betont er schon im 
Vorwort. die 99 songs sind eine Version von 
unzähligen. eine Version, die entlang von 
(pop-)musik versucht, ein bild vom 20. jahr-
hundert zu zeichnen und dabei auch zeiten 
berücksichtigt, in denen die musik vermeint-
lich verstummt war.

so breit das spektrum der präsentierten stile 
auch ist, so verwundert es doch, dass (bis auf 
die deutsche band kraftwerk) die elektroni-
sche musik, die am ende des 20. jahrhunderts 
eine wichtige rolle in der populären musik 
spielte und wien wieder in den mittelpunkt 
des interesses rückte, keine erwähnung fin-
det.

Vermutlich werden die leserinnen und leser 
einige songs vermissen. mein tipp: machen 
sie es wie wolfgang kos und erstellen sie eine 
liste mit den wichtigsten liedern, die fehlen. 
kos´ liste finden sie im anhang des buches. 
und wie man das buch am besten liest? auf 
einer couch mit handy oder tablet zur hand, 
um nach der lektüre der einzelnen text sofort 
auf der plattform ihrer wahl den jeweiligen 
song anzuhören.

bücherschau
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Von franZ lehar bis Youssou n´dour

Roland Spöttling am Spielfeld in action ...

mit dem bus 
nach  
amstetten

am freitag, den 23. 3. 2018, um 18.45 
uhr findet das auswärtsspiel gegen sku 
amstetten statt.

gespielt wird im ertl glas stadion, das sich in 
der stadthallenstraße 1 in 3300 amstetten be-
findet.

für dieses spiel organisiert unser reiseleiter-
team wieder eine fanreise. der fanbus steht 
voraussichtlich ab 15.45 uhr in der alszeile, 
fährt um 16.00 uhr ab und wird voraussicht-
lich zwischen 0.45 und 1.00 uhr zurückkehren

der fahrpreis beträgt 14 euro je person. die 
reiseleitung bittet um rechtzeitiges erschei-
nen.

Verbindliche reservierungen für die auswärts-
fahrt sind wie folgt möglich:

1.) persönlich beim reiseleiter-team im stadi-
on

2.) auf facebook unter www.facebook.com/
Friedhofstribuene/ und in der gruppe www.
facebook.com/groups/freundinnenderfht/ 

3.) über die e-mailadresse fhtontour@gmx.at

4.) unter den rufnummern 0677/62796817

5.) per sms oder whatsapp ebenfalls unter 
0677/62796817 

oder

6.) im forum www.sportclubplatz.com

Euer Reiseleiter-Team der 
FreundInnen der Friedhofstribüne
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tabellen/termine

tabelle regionalliga Ost 2017/18
(stand nach 18  runden)

Die nächsten fußball-termine

Datum Uhrzeit Runde Bewerb Gegner

mÄrZ 2017

20.3. 19.30 20 KM FK Austria (A) H

23.3. 19.30 23 KM SKU Amstetten A

24.3. 16.00 15 WSC 1b Ober st. Veit H

25.3. 13.30 13 WSC Frauen Neusiedl am See H

25.3. 15.45 13 WSC Frauen 1b DSG Royal Rainer H

30.3. 19.30 24 KM SKN Juniors H

aprIL 2017

02.4. 16.30 25 KM ASK-BSC Bruck/Leitha A

06.4. 19.30 26 KM FC Mannsdorf H

07.4. 17.30 14 WSC Frauen Mönchhof A

07.4. 14.00 14 WSC Frauen 1b SC Pötzleinsdorf A

15.4. 15.00 15 WSC Frauen Siemens Großfeld H

15.4. 17.45 15 WSC Frauen 1b Siemens Großfeld 1b H

17.4. 19.00 19 KM ASK Ebreichsdorf A

20.4. 19.30 28 KM FCM Traiskirchen H

22.4. 16.00 16 WSC Frauen First Vienna FC A

22.4. 14.00 16 WSC Frauen 1b First Vienna FC 1b A

27.4. 19.00 29 KM SK Rapid II A

29.4. 15.00 17 WSC Frauen FK Austria Wien Ladies H

29.4. 17.15 17 WSC Frauen 1b DSG Alxingergasse H

WIener sPOrt-CLuB
trainer: norbert schweitzer

Gewinnerinnen der  
dornbach networks- 

sponsorenverlosunG 2017

fo
to

: c
hr

is
tio

ph
er

 g
la

nz
l

http://www.friedhofstribuene.at/ 
 mail to: freunde.der@friedhofstribuene.at 

sp s u n tore pkt.

1 sV horn 16 11 3 2 35:13 36

2 ask ebreichsdorf 16 10 4 2 29:9 34

3 fk austria wien amateure 16 10 2 4 32:21 32

4 sku ertl glas amstetten 16 9 4 3 35:19 31

5 sk rapid ii 16 8 4 4 33:26 28

6 fc karabakh 16 8 3 5 31:26 27

7 fcm profibox traiskirchen 16 8 3 5 21:19 27

8 ask-bsc bruck/leitha 16 8 2 6 30:24 26

9 fc marchfeld mannsdorf 15 6 6 3 27:23 24

10 skn st. pölten juniors 16 6 2 8 21:26 20

11 sc neusiedl am see 1919 16 5 3 8 18:29 18

12 admira juniors 16 4 5 7 26:26 17

13 sc/esV parndorf 1919 16 4 2 10 18:34 14

14 Wiener sport-Club 15 2 3 10 13:33 9

15 fc stadlau 16 2 2 12 14:29 8

16 schwechat sV 16 2 0 14 13:39 6
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ENDPLATZIERUNGEN VORSAISONEN FKA

saison 2016/17: 3. (rlo)
saison 2015/16: 8. (rlo)
saison 2014/15: 10. (rlo)
saison 2013/14: 2. (rlo)
saison 2012/13: 2. (rlo)
saison 2011/12: 3. (rlo) 
saison 2010/11: 3. (rlo)
saison 2009/10: 10. (adeg erste liga)

regIOnaLLIga Ost, runDe 20
dienstag, 20. 3. 2018 - 19:30

sport-club-platz

zeitung nicht bekommen???

hier findest du alle alszeilen!

einfach einscannen und loslesen!

WIener sPOrt-CLuB
trainer: norbert schweitzer

fK austrIa (a) 
trainer: andreas ogris
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s...spielt, e...ersatz

sCHIeDsrICHter 
aldin hasanoVic

assIsstenten 
ahmet hromalic 

a. hadzimuratoVic  

WeItere sPIeLe 
Der 20. runDe:

 
sc/esV parndorf V  

skn juniors 
 

sV horn fk V  
sku amstetten

 
schwechat sV V  

fc stadlau

 
fc karabakh V 

 ask-bsc bruck/leitha

 
sk rapid ii V  

fc mannsdorf 

 
admira juniors V  
 sc neusiedl/see

spielfrei: 
ask ebreichsdorf 
fcm traiskirchen

01 
13 
22 
03 
06 
07 
08 
09 
11 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
23 
24 
25 
26 
27 

Valerian Hüttner (tw) 
haYdar Bayram (tw) 
domink KrIsCHKe (tw) 
lukas PrOKOP 
pascal maCHer 
muhammed OKunaKOL 
aleksandar juKIC 
aleXander franK 
can KeLes 
leo marOs 
esad BejIC 
denis aDamOV 
anouar eL mOuKHantIr 
denis tOmIC 
ali saHIntürK 
marco starK 
jan gasmann 
niels HaHn 
florian HaInKa 
perdomo marmol faCunDO 
sandro LuKIC granCIC 
samu aLanKO 

spielVorschau

s  e. 
(tw) martin Kraus 01 o o 

(tw) lukas fILa 30 o o 
(tw) philip KLar 37 o o 
martin steIner 03 o o 

johannes mansBart 05 o o 
daniel maurer 06 o o 

martin PajaCZKOWsKI 07 o o 
marcel KraCHer 08 o o 

darijo PeCIreP 09 o o 
dominik sILBerBauer 11 o o 

lucas PfaffL 13 o o 
bernhard fILa 14 o o 
jan feLDmann 16 o o 

philip DImOV 17 o o 
thomas steIner 18 o o 

niklas sZerenCsI 19 o o 
marco saLVatOre 20 o o 

floris Van Zaanen 21 o o 
florian KÖnIg 22 o o 

mirza BerKOVIC 23 o o 
edin HarCeVIC 24 o o 

dominko raDaLj 26 o o 
christian HayDen 28 o o 

miroslaV BeLjan 29 o o 
nihad HaDZIKIC 39 o o 

s...spielt, e...ersatz

HEAD-TO-HEAD-BILANZ AUSWÄRTSERGEBNISSE RLO
(aus sicht des fka): 

runde 2:   sV schwechat 1:0 (0:0)
runde 4:   ask ebreichsdorf 0:1 (0:0) 
runde 7:   sc neusiedl/see 1919 3:0 (0:0) 
runde 9:   skn juniors 3:0 (0:0) 
runde 11: fc mannsdorf 2:1 (1:1) 
runde 13: fcm traiskirchen 1:2 (0:1) 
runde 15: fc karabakh 3:1 (1:1) 
runde 17: sV horn 1:5 (0:2) 
runde 18: admira juniors 2:1 (1:1) 
 

Die Statistik bezieht sich auf den Wiener Sport-
klub, der vor der Saison 2017/18 in den Wiener 
Sport-Club zurückgeführt wurde. 

(aus sicht des wsk / regionalliga ost 07/08 - 16/17):

gesamt:
4 siege - 5 unentschieden - 6 niederlagen
torverhältnis: 24:30

Heimbilanz:
2 siege - 2 unentschieden - 3 niederlagen
torverhältnis: 12:15




